
Wiesbadener Hospizgesellschaft

Hospiz  AdvenA
Bahnstraße 9b
65205 Wiesbaden
Telefon: 0611 97620-0
Telefax: 0611 97620-80
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Hospiz  St.ferrutiuS
Aarstraße 46
65232 Taunusstein
Telefon: 06128 74869-0
Telefax: 06128 74869-25

Internet:
www.wiesbadener-hospizgesellschaft.de

E-Mail: 
lorenz@wiesbadener-hospizgesellschaft.de

Spendenkonto des Hospizes:
Nassauische Sparkasse Wiesbaden
Kto.-Nr.: 222 016 800
BLZ: 510 500 15

Auf Wunsch werden Spendenquittungen 
ausgestellt.

Träger: 
Wiesbadener Hospizgesellschaft mbH
Friedrichstraße 24-26 | 65185 Wiesbaden

Gesellschafter:
Caritasverband Wiesbaden-Rheingau-Taunus e.V. 
& Interessensgemeinschaft für Behinderte e.V.

Förderkreis
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D
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 „Hospize brauchen Freunde“

lautet das Motto der Deutschen Hospizstiftung, 

dem wir uns anschließen.
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Die Hospize AdvenA und St.ferrutiuS 

leisten Pflege, Betreuung und Beistand in 

einem dem besonderen Charakter eines 

Hospizes entsprechenden Maß. Dies wird aber 

von den Krankenkassen und Pflegekassen nur 

zum Teil vergütet.

Hospizarbeit ist ganzheitlich und zuwendungs

intensiv und bedarf dazu qualifizierter, moti

vierter Pflegefachkräfte, eines Sozialdienstes, 

qualifizierter ehrenamtlich tätiger Hospizhelfer. 

Zur Unterstützung brauchen wir aber auch 

Freunde und Förderer von außen.

Die Wiesbadener Hospizgesellschaft muss 

pro Tag und Bett im Schnitt ca. EUR 25,- aus 

eigenen Mitteln aufbringen. Der Eigenanteil 

von mittellosen Bewohnern wird oft ebenfalls 

von der WHG - dem Träger des Hospizes - 

übernommen.

Wir sind also auf Spenden angewiesen und  

allen sehr dankbar, die uns bislang bedacht  

haben.  

Unser FÖRDERKREIS soll uns einen regel-

mäßigen Zufluss sichern. Sie können uns durch 

einen monatlichen, viertel-, halbjährlichen oder 

jährlichen Beitrag unterstützen.

Spenden können steuerlich geltend gemacht 

werden. Ab EUR 100,- erhalten Sie eine  

Spendenquittung, bis EUR 100,- gilt der Ein-

zahlungsbeleg als Spendenbeleg. 

Unterstützung ist ferner denkbar in Form von 

Benefizaktivitäten (Flohmarkt, Bazar, Sammel-

büchsen, Jubiläen/Geburtstagen: „Spenden 

statt Geschenke“) oder Legate.
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Sprechen Sie uns an:

Lothar Lorenz, Leiter der Hospize

AdvenA und St.ferrutiuS
Telefon: 0611 97620-32

Mobil:   0162 2904999
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